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LAG AktivRegion Steinburg e.V. │ Viktoriastraße 17 │ 25524 Itzehoe  

 

Anlass LAG AktivRegion Steinburg, 38. Vorstandssitzung, 
8. Vorstandssitzung der Förderperiode 2015-2020  
Hohenaspe, 07. Februar 2017 

 
Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

Einberufen von: Dr. Wenzlaff Leitung: Dr. Wenzlaff 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

3. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle  

4. Projektbeschlüsse 

5. Projektanfragen 

6. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

 Der Projektantrag „29-2017 Hotelbedarfsanalyse für Glückstadt“ wird einstim-
mig mit 12 Punkten beschlossen. 

 Der Projektantrag „27-2017 Optimierung der touristischen Infrastruktur in 
der Wilstermarsch“ wird einstimmig mit 14 Punkten beschlossen. 

 Der Projektantrag „28-2017 OKE Schenefeld –Neubau Kindertagesstätte – Ab-
riss des Altgebäudes“ wird einstimmig mit 15 Punkten beschlossen. 

 Der Projektantrag „30-2017 Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“ wird ein-

stimmig mit 21 Punkten beschlossen.  

 Herr Holst wird ermächtigt, Stellungnahmen der LAG zu unterschreiben.  

 Die Termine für die nächsten beiden Vorstandssitzungen werden festgelegt: 

 Di. 27. Juni 2017 um 17.00 Uhr 

 Do. 12. Oktober 2017 um 17.00 Uhr  

 
Die Präsentation ist Bestandteil des Protokolls. 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Wenzlaff begrüßt als Vorsitzender des Vorstandes die anwesenden Vor-

standsmitglieder zur Sitzung. Entschuldigt hatten sich Frau Westphalen sowie Herr 
Schwartkop als Vorstandsmitglieder sowie Frau Krassow vom LLUR. Vor der Sitzung 
hatten die Mitglieder Gelegenheit, das neu errichtete Bürgerhaus der Gemeinde Ho-

henaspe zu besichtigen. Der Bau des Bürgerhauses war aus GAK-Mitteln in der Über-
gangsphase gefördert worden. Bürgermeister Wendrich stellte die Entwicklung der 
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Gemeinde in einer Präsentation vor. Herr Dr. Wenzlaff bedankte sich für die Führung 
und Gastfreundschaft und eröffnet die Sitzung.  

Insgesamt sind fünf öffentliche und vier private Mitglieder anwesend. Der 
Vorstand ist somit beschlussfähig. 

Es wird seitens des Regionalmanagements die Änderung der Tagesordnung bean-
tragt:  

Es wird beantragt, die Tagesordnung um TOP 6 „Zielerreichung, Jahresbericht 2016, 
Mitgliederversammlung, Arbeitsplan 2017“ zu ergänzen. Der ursprünglich auf TOP 6 
ansetzte Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ wird auf TOP 7 gelegt. 

Dem Antrag wird zugestimmt. 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen.  

3. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Einmaliger GAK-Mittelaufruf zum 13.01.2017 

Kurzfristig gibt es zusätzliche Mittel für die Gemeinschaftsaufgabe Agrar- und Küsten-
schutz (GAK) in Höhe von 1,5 Mio. Die anzumeldenden Projekte müssen aber bereits 

in 2017 begonnen und auch schon im selben Jahr abgerechnet werden. Gefördert 
werden sollen besondere Formen der Grundversorgung, Sonderwohnformen für Seni-
oren oder Projekte, die gesundheitliche Aspekte berücksichtigen.  

Auf den kurzfristigen Projektaufruf haben sich die Gemeinde Hohenaspe mit dem Pro-
jekt „Umbau des bestehenden Lebensmittelgeschäftes“ mit einer Gesamtinvestitions-

summe von 298.602 Euro sowie die Gemeinde Wacken mit dem Projekt „Bau eines 
Ärztehauses“ mit der Investitionssumme von 570.535,05 Euro beworben.  

Beide Projekte konnten sich im Auswahlverfahren mittels vorher festgelegter Kriterien 

erfolgreich gegen 13 weitere Antragsprojekte durchsetzen und erhalten nun eine För-
derzusage in Höhe von 75 % der Kosten. 

 

Projektbewilligungen 

Alle beschlossenen Projekte der AktivRegion Steinburg sind seit der letzten Vor-

standssitzung vom LLUR bewilligt worden. Somit stehen zurzeit keine Projekte zur 
Bewilligung aus. Zusätzlich erhielten noch drei weitere Projekte ihre Förderzusagen 

aus anderen Förderprogrammen: 

 Ausbau des Wirtschaftsweges „Grüne Straße“ in Kollmar 

 Ortkernentwicklungskonzept Hohenfelde (GAK) 

 Ortskernentwicklungskonzept Schenefeld (GAK) 

Herr Dr. Wenzlaff bedankt sich beim Landesamt für die gute und schnelle Bearbei-

tung. 

Machbarkeitsstudie Druckerei Augustin in Glückstadt 

Es gab eine Anfrage seitens der Eigentümerfamilie, ob die Förderung einer Machbar-

keitsstudie seitens der AktivRegion möglich sei. Nach einem Abstimmungstermin ent-
schied sich nun aber die Familie aufgrund der zeitliche Komponente keine Förderung 

zu beantragen und die Finanzierung der Studie auf anderem Wege sicher zu stellen. 
Allerdings hat sie weiterhin Interesse an einer Förderung bei einer etwaigen Umset-

zung des Konzeptes und wird zu gegebener Zeit wieder an die AktivRegion herantre-
ten.  
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4. Projektbeschlüsse 

Es liegen vier Projektanträge vor. 

 

Projekt 27-2017: „Optimierung der touristischen Infrastruktur in der Wils-

termarsch; Antragsteller: Amt Wilstermarsch 

Herr Schmiade nimmt freiwillig an der Beschlussfassung nicht teil.  

An Beratung und Beschluss sind somit vier öffentliche und vier WISO-Partner betei-
ligt.  

Der Projektantrag wird von Herrn Prüß vorgestellt. Es gibt seitens des Vorstandes 

keine Nachfragen, so dass das Regionalmanagement seine Bewertung erläutert. Ins-
gesamt kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung auf 14 Punkte.  

Der Vorstand folgt dem Bewertungsvorschlag des Regionalmanagements. Das Projekt 
erhält 14 Punkte.  

Die Mindestpunktzahl beträgt 14 Punkte. Damit ist eine Förderfähigkeit gegeben. Die 

Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 36.025 Euro. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Be-
ratung und Beschlussfassung beträgt 50 %. 

 

Projekt 28-2017: „Ortskernentwicklung Schenefeld – Neubau Kindertages-
stätte – Abriss des Altgebäudes in der Holstenstraße 72“; Antragsteller: Ge-

meinde Schenefeld 

Herr Mohrdiek als öffentlicher Vertreter nimmt an der Beschlussfassung nicht teil. 

An Beratung und Beschluss sind somit vier öffentliche Vertreter und vier WISO-

Partner beteiligt.  

Der Projektantrag wird von Herrn Prüß vorgestellt. Seitens des Vorstandes gibt es 

keinen weiteren Erläuterungsbedarf, daher stellt das Regionalmanagement gleich im 
Anschluss seine Bewertung vor. Dabei kommt das Regionalmanagement in seiner Be-
urteilung auf 15 Punkte.  

Der Vorstand folgt dem Bewertungsvorschlag des Regionalmanagements. Das Projekt 
erhält somit 15 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl beträgt 14 Punkte. Damit ist eine Förderfähigkeit gegeben. Die 
Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 9.243,70 Euro. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Be-
ratung und Beschlussfassung beträgt 50 %.  
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Projekt 29-2017: „Hotelbedarfsanalyse für die Stadt Glückstadt“; Antragstel-
ler: Stadt Glückstadt 

Herr Prüß erläutert den Projektantrag. Frau Biel als Bürgermeisterin der Stadt 
Glückstadt beantwortet nähergehende Fragen des Vorstandes. 

Frau Bürgermeisterin Biel nimmt als Repräsentantin des Antragstellers an Beratung 
und Beschlussfassung nicht teil. 

An Beratung und Beschluss sind somit vier öffentliche Vertreter und vier WISO-
Partner beteiligt.  

Gleich zu Beginn macht Herr Prüß darauf aufmerksam, dass sich die Förderung von 

Machbarkeitsstudien für Hotels eher schwierig im Kernthema Regionalmarketing und 
regionale Wirtschaftsallianzen darstellen lässt. Da mit dieser Studie jedoch eine po-

tentielle kooperative Maßnahme zwischen der Stadt Glückstadt (Kommune) und eine 
Wirtschaftspartner (Investor) vorbereitet wird, kann der Antrag unter dem Kernthema 
subsumiert werden. Im Rahmen der Studie soll dargestellt und geprüft werden, wie 

ein solches Projekt durch Prüfung entsprechender Kooperationsmodellen wirtschaft-
lich zu verwirklichen sei. In einer Stellungnahme zum Status Quo der Beherbergungs-

kapazitäten in Glückstadt von der Fachhochschule Westküste aus dem Jahr 2016 wird 
eine Hotelbedarfsanalyse am potentiellen Standort empfohlen. Die Stellungnahme ist 
auf Anregung von Frau Boehnke dem Antrag beizufügen. Als Standort bietet sich die 

Königskoppel an. Sie liegt innenstadtnah neben dem Vereinsgelände des ETSV Fortu-
na Glückstadt e. V. Es besteht dort die Möglichkeit ein bis zu 7-geschossiges Bauwerk 

zu errichten. Die Nachfrage seitens des Vorstandes nach der Nutzung der Jugendher-
berge stellt keine Alternative zur Beherberg in Form eines Hotelbetriebes dar.  

Das Regionalmanagement kommt in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 12 

Punkten.  

Der Vorstand folgt dem Bepunktungsvorschlag des Regionalmanagements. 

Das Projekt erhält insgesamt 12 Punkte. Die Mindestpunktzahl beträgt 10 Punkte für 
Konzepte. Die Förderquote wird mit 60% festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
10.084,03 €.  

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen bei 0 Ent-
haltung beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 

und Beschlussfassung beträgt 50 %. 

 

Projekt 30-2017: „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“; Antragsteller: 

Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG 

Herr Dr. Wenzlaff nimmt freiwillig an der Beschlussfassung nicht teil.  

An der Beschlussfassung sind somit vier öffentliche Vertreter und vier WISO-Partner 
beteiligt.  

Herr Prüß stellt das Projekt gemäß der Präsentation vor. Es handelt sich um ein Pro-

jekt, welches vom landesweiten Netzwerk der AktivRegionen forciert wird. Die Aktiv 
Region Schwentine-Holsteinische Schweiz fungiert dabei als federführende AktivRegi-

on. Neben der AktivRegion Steinburg sind 9 weitere AktivRegionen involviert. Herr 
Prüß macht deutlich, dass ein heutiger Beschluss nur bindende Wirkung hat, wenn die 

Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) neben den anderen beteiligten AktivRegionen 
eine entsprechende Förderzusage beschließt. Seitens des Vorstandes bestand noch 
zusätzlicher Erläuterungsbedarf zur Finanzierungsdarstellung. Demnach beteiligen 

sich die AktivRegionen nur mit ihrem ELER-Anteil. Der Projektträger sowie die EKSH 
teilen sich die restlichen 20 Prozent der Kosten. Auf die AktivRegion Steinburg entfal-



Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

 Seite 5 von 18 

../  6  

len mit 18.789,27 Euro 1/10tel der ELER-Mittel. Im Rahmen des Projektes werden 
während der dreijährigen Projektdauer pro Schuljahr jeweils eine Schule aus dem je-

weiligen LAG-Gebiet mit je zwei Schulklassen bei einer einwöchigen Projektwoche be-
gleitet und unterstützt. Die Auswahl der Schulen soll in Kooperation mit dem Schul-

amt des Kreises Steinburg erfolgen. Das Themengebiet „Steinburg spart Energie“ gibt 
die LAG vor. 

Das Regionalmanagement kommt in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 21 
Punkten.  

Der Vorstand folgt dem Bepunktungsvorschlag des Regionalmanagements. 

Das Projekt erhält insgesamt 21 Punkte. Die Mindestpunktzahl beträgt 14 Punkte. 
Die Förderquote wird mit 80% festgelegt. Die Fördersumme beträgt 18.789,27 €.  

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen bei 0 Ent-
haltung beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung 
und Beschlussfassung beträgt 50 %. 

Der Vorstandsbeschluss ergeht vorbehaltlich der gesicherten Finanzierung des Ge-
samtprojektes. Hier stehen noch Beschlüsse anderer AktivRegionen und der DBU aus. 

 
 

Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 
Punktzahl 

Fördersumme 
Vorschlag Änderung 

 

Hotelbedarfsanalyse für die 

Stadt Glückstadt 
12 12 10.084,03 € 

 

Optimierung der touristischen 
Infrastruktur in der Wilster-

marsch 

14 14 36.025,00 € 

 

Ortskernentwicklung Schene-

feld – Neubau Kindertages-
stätte – Abriss des Altgebäu-
des in der Holstenstraße 72 

15 15 9.243,70 € 

 

Jugend gestaltet nachhaltige 

Zukunft 
21 21 18.789,27 € 

 

5. aktuelle Projektanfragen 

Herr Prüß stellt neue Projektanfragen vor. 

Einbau von Ferienwohnungen in Bokelrehm 

Auf dem Dachboden eines ehemaligen landwirtschaftlichen Betriebes sollen zwei Feri-

en-Apartments eingebaut werden. Es wird von einem Investitionsvolumen in Höhe 
von 150.000 Euro ausgegangen.  

Gemäß Strategie werden Übernachtungsmöglichkeiten nur gefördert, wenn diese im 

Zusammenhang mit einem neuen Land- und Naturerlebnis entstehen oder wenn es 
sich um Radler-Übernachtungen entlang von Radfernwegen handelt.  

Nach Ansicht des Vorstandes liegt der Standort zu weit vom Radfernweg am NOK ent-
fernt. Zudem ist der Standort aufgrund fehlender weiterer Radtourismusinfrastruktur 
(z.B. Gastronomie, Sehenswürdigkeiten) unattraktiv für Radtouristen. Weiterhin ist 

mit einer intensiven Nutzung durch Besucher und Mitarbeiter des Open-Air-Festivals 
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Wacken in den Sommermonaten zu rechnen, so dass die Unterkünfte den Radfahrern 
in den nachfragestärkeren Sommermonaten nicht zur Verfügung stünden. Damit sieht 

der Vorstand für die Projektanfrage keine Förderfähigkeit gegeben.  

 

Umbau der Gaststätte „Zur Post“ in Wacken 

Die ehemalige Gaststätte „Zur Post“ soll für Veranstaltungen umgebaut werden. Der 

Eigner möchte zusätzliche Übernachtungsmöglichkeiten durch den Einbau von 5 Ein-
zel- und Doppelzimmern im ersten Stock schaffen, alternativ könnten Container im 
Gartenbereich aufgestellt werden. Die Investitionen werden auf 150.000 € geschätzt. 

Laut Strategie könnten Unterkünfte in Zusammenhang mit speziellen Erlebnisangebo-
ten im Kernthema Land- und Naturerlebnisse gefördert werden. Nur der Einbau von 

Übernachtungsmöglichkeiten in die Gastronomie wird in diesem Sinne nicht als stra-
tegiekonform angesehen. 

Der Vorstand sieht eine Förderfähigkeit nicht gegeben. 

 

Umbau oder Abriss des leerstehenden Raiffeisenbankgebäudes in Vaale 

Die ehemalige Bank-Filiale der Raiffeisenbank in Vaale stand zum Verkauf. Der neue 
Eigentümer möchte das Gebäude abreißen, um ein neues Bistro mit Biergarten und 
Imbiss zu errichten. Die Strategie unterstützt sowohl die Sicherung der Grundversor-

gung in ländlichen Gemeinden als auch die Etablierung neuer Funktionen in nicht 
mehr marktfähigen Innerortsleerständen. 

Nach Ansicht des Vorstandes wäre der Abriss förderfähig, sofern eine positive Stel-
lungnahme der Gemeinde und ein tragfähiges Nutzungskonzept vorliegen.  

 

Verkaufswagen in Oelixdorf 

Ein privater Projektträger möchte gern einen Verkaufswagen erwerben, um im Um-

kreis von Itzehoe (Oelixdorf, Münsterdorf und Lägerdorf) täglich die Einwohner mit 
Lebensmitteln der Grundversorgung und regionalen Produkten zu versorgen.  
Die Strategie sieht im Kernthema „Allianzen der Daseinsvorsorge“ eine Sicherung der 

Lebensmittelgrundversorgung vor.  

Grundsätzlich sei dieser Projektansatz förderfähig, allerdings sind örtliche Bedarfe, 

mögliche Konkurrenzen und die Tragfähigkeit der Idee darzustellen.  

 

Gemeinde- und Sporthaus Herzhorn 

Herzhorn möchte eine multifunktionale Gemeinschaftseinrichtung errichten, von der 
die örtlichen Vereine und Gemeindeeinrichtungen profitieren könnten. Im Kernthema 

„Allianzen der Daseinsvorsorge“ sind multifunktionale Gemeinschaftseinrichtung för-
derfähig. 

Der Vorstand sieht ebenfalls eine Förderfähigkeit für gegeben. 

 

Neubau durch Baugewerbeinnung Westholstein 

Im Gewerbegebiet Horst plant die Baugewerbeinnung einen Neubau unter anderem 
zur Nutzung durch die Kreishandwerkerschaft zu errichten. In der Umsetzung soll ein 

modellhaftes Energiekonzept Berücksichtigung finden. Das Kernthema „Steinburg 
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spart Energie“ unterstützt investive kommunale Modellprojekte zur Reduzierung der 
Mehrkosten gegenüber „energetischen Standardlösungen“. 

Grundsätzlich sei eine Förderung der Mehrkosten einer modellhaften Versorgungslö-
sung förderfähig. 

 

Nutzungserweiterung Kirchraum Wellenkamp 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michaelis möchte ihre ehemalige Garnisonskirche 
zum Gemeindezentrum umbauen und dazu den Gottesdienstraum umgestalten und 
verkleinern und durch Aufteilung weitere Räumlichkeiten schaffen.  

Im Kernthema Allianzen der Daseinsvorsorge ist die Weiterentwicklung von multifunk-
tionalen Gemeinschaftseinrichtungen förderfähig. Ein Antrag über die Fördersumme in 

Höhe von 50.000 Euro ist für die nächste Vorstandssitzung zu erwarten. 

 
6. Zielerreichung, Jahresbericht 2016, Mitgliederversammlung, Arbeitsplan 

2017 
 

Zielerreichung 

Wie in der Präsentation (Folien 20-26) dargestellt, besteht kein hoher Druck, jetzt 
Strategieänderungen vorzunehmen. Grundsätzlich unterbreitet der Vorstand die Vor-

schläge an die Mitglieder und im Rahmen der Mitgliederversammlung wird über etwa-
ige Strategieänderungen beschlossen. 

Eine Halbzeitbewertung ist für 2018 vorgesehen, mit den Zahlen aus 2017. 
 
Empfehlungen des Vorstandes an die Mitgliederversammlung zur Anpassung 

der Ziele oder der Strategie 
 

a) Anpassungen der Zielwerte 
Gerade in den Zielen „Arbeitsplätze schaffen“ sowie „eingeworbene Fördermittel“ bei 
den kernübergreifenden Zielen sind die gesetzten Ziele schon erreicht. Daher wird 

eine Anpassung der Zielgrößen vorgeschlagen.  
Dies gilt ebenso für die Kernthemen Regionalmarketing und regionale Wirtschafts-

kreisläufe sowie Land- und Naturerlebnisse in denen die Zielgrößen erreicht sind. Es 
soll eine adäquate Anhebung der Zielvorgaben erfolgen.  
 

b) Neue Fördermaßnahme im Kernthema Regionalmarketing und regiona-
le Wirtschaftskreisläufe aufnehmen 

Gleichzeitig wird vorgeschlagen, wie schon bei der Erläuterung zum Projektantrag 
(29-2017 – Hotelbedarfsanalyse für Glückstadt) dargestellt, das Kernthema Regio-
nalmarketing und regionale Wirtschaftskreisläufe um die Fördermaßnahme unter 

Punkt 4. „Konzeption und Strategieentwicklungen, um regionale Wertschöpfung zu 
erhöhen“ zu ergänzen.  

 
c) Daseinsvorsorge: Abrissförderung 

Im Kernthema „Allianzen der Daseinsvorsorge“ gibt es den Fördertatbestand der Ab-
rissförderung in Ausnahmefällen, wenn die Nachfolgenutzung des Geländes erfolgt 
und zuvor dargestellt wurde, dass das Objekt nicht mehr marktfähig, im Ortskern ge-

legen ist oder sich an einem ortsbildprägendem Standort befindet sowie eine positive 
Stellungnahme der Standortgemeinde vorliegt.  

Aufgrund der hohen Nachfrage nach dieser Art der Förderung wird eine Begrenzung 
auf 30.000 Euro pro Maßnahme vorgeschlagen. Damit könnten bei einem Förder-
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budget pro Jahr in Höhe von 150.000 Euro mindestens 5 Maßnahmen gefördert wer-
den.  

 
 

Mitgliederversammlung 2017 

Die Agenda der Mitgliederversammlung wird vorgestellt und beschlossen.  

 
 

Arbeitsplan 2017 

Anfang Juni soll ein Fachforum der Daseinsvorsorge zum Thema Ortskernentwicklung 
stattfinden.  

 
 
7. Sonstiges 

Unterschriftenermächtigung für Geschäftsstelle 

Herr Holst wird ermächtigt, Erklärungen der LAG - wenn für ein Projekt aus anderen 

Fördertöpfen Mittel beantragt werden - diese im Original zu unterschreiben. Die Erklä-
rungen dienen der Bestätigung, dass das jeweilige Projekt die Umsetzung der Strate-
gie der AktivRegion Steinburg unterstützt. Das LLUR benötigt die Erklärung mit einer 

Originalunterschrift.  
Die Ermächtigung dient der Vereinfachung und Entlastung des Vorstandes. 

Der Vorstand stimmt den Antrag einstimmig zu. 

 

 

Termine für die nächsten beiden Vorstandssitzungen: 

 Dienstag, 27. Juni 2017, um 17.00 Uhr 

 Donnerstag, 12. Oktober 2017, um 17.00 Uhr  
Die Veranstaltungsorte werden jeweils noch bekannt gegeben. 

 

 

 
Anke Rohwedder 
RegionNord 
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Anlage 1: Teilnehmerliste 
 
Teilnehmerliste Vorstandssitzung am: 07.02.2017 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Lappe, Karl-Heinz – Beisitzer ja ☒│ nein ☐  

Landwirtschaft 
Schwartkop, Bernd – Beisitzer  ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☐│ nein ☒ 

Bildung / 
Schule 

Ahrens-Gravert, Corinna – Beisitze-
rin  

 ja ☒│ nein ☐  

Soz. / Familie Eggers, Angela – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐  

Sport / Jugend Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner: 4 

 

Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-
Kreistagsfraktion 

Wenzlaff, Dr. Reinhold –  
1. Vorsitzender 

ja ☒│ nein ☐ 

SPD-
Kreistagsfraktion 

Schmiade, Manfred –  
stv. Vorsitzender  

ja ☒│ nein ☐ 

Bürgermeister 
Horst 

Mohrdiek, Ernst-Wilhelm –  
Schriftführer  

ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Itzehoe-Land 

Tüxen, Volker – Kassenwart  ja ☒│ nein ☐ 

Bgm. Glückstadt Biel, Manja – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐  

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 5 

 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein  

 Boehnke, Verena – LLUR ja ☒ │ nein ☐ 

 Krassow, Marion – LLUR ja ☐│ nein ☒ 

 Holst, Christian – egeb ja ☒│ nein ☐ 

 Prüß, Olaf – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 

 Rohwedder, Anke - RegionNord ja ☒│ nein ☐ 
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Anlage 2: Information der Öffentlichkeit über Vorstandssitzung am 07.02.2017 

(screenshot Website) 

 

 
 
veröffentlicht: 23.11.2016 
 
 

 
 
veröffentlicht: 19.01.2017 
 



Dokumentation: Veröffentlichung des Termins und der zu beschließenden Projekte 

 

 Seite 11 von 18 

../  12  

 
 
veröffentlicht: 19.01.2017 
 
 



Dokumentation: Veröffentlichung beschlossener Projekte 

 

 Seite 12 von 18 

../  13  

Anlage 3: Veröffentlichung der beschlossenen Projekte (screenshot Website) 

 
veröffentlicht: 16.02.2017 
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